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Das Wissing-Ticket modernisiert den ÖPNV    
 
Das 9-Euro-Ticket ist auch in Hirschberg in guter Erinnerung geblieben. Spontane 
Fahrten mit der OEG nach Weinheim oder Heidelberg oder unkompliziert mit dem 
ÖPNV - über Tarifgrenzen hinweg - nach Darmstadt zur Arbeit pendeln. Nach dem 
großen Erfolg des 9-Euro-Tickets hat Verkehrsminister und FDP-Präsidiumsmitglied 
Dr. Volker Wissing seine Pläne für ein Nachfolgemodell vorgelegt: Ein einfaches, 
deutschlandweit gültiges, papierloses Nahverkehrsticket für 49 Euro im Monat. Das 
Ticket verstetigt den Modernisierungsschub, den Wissing und die Freien Demokraten 
mit dem 9-Euro-Ticket angestoßen haben. Denn: Um den Verkehrssektor bis 2045 
klimaneutral zu machen, braucht es attraktive Angebote statt des bis heute geltenden 
Tarifdschungels. Das neue Modell ist vor allem auch eine Lösung für den ländlichen 
Raum: „In den Städten sind die Tickets heute schon günstiger als auf dem Land. Ein 
Einzelticket kostet auf dem Land schnell mehr als zehn Euro, ein Monatsticket auch 
mal 300 Euro. Und damit kann man wegen der Tarifzonen nur zur Arbeit fahren, in 
der Freizeit aber nicht auch andere Strecken nutzen“, erläuterte der Minister. Mit dem 
geplanten Ticket werde der ÖPNV bundesweit einfacher, digitaler und fairer. 
 


